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Toolkit Aktivität 11: Rollenspiel 

Titel der Aktivität  Rollenspiel 

Ziel  
Unterstützung der Mentor:innen beim Aufbau von Kompetenzen 
im Umgang mit Menschen, die möglicherweise traumatisiert sind 

Bezogen auf Unterkapitel  
2.4: Das Fenster der Toleranz als Leitfaden für den Aufbau von 
Resilienz. 

Gruppen-/Einzelaktivität  Aktivität für Mentor:innen 

Dauer  45 Minuten  

Online / Offline Aktivität  Offline 

Benötigtes Material  Andere Fachkraft 

 

Schritt-für-Schritt-Anleitung: 

1. Auch wenn eine traumatisierte Person mit professioneller Hilfe einer psychologischen 

Beratung angesprochen werden sollte, gibt es dennoch Maßnahmen, die bei der 

Kommunikation mit solchen Menschen zu ergreifen sind. Bei dieser Aktivität sollte der 

Mentor/die Mentorin seine/ihre Kommunikationsfähigkeiten auf der Grundlage des 

Modells von Brymer et al. (2006) trainieren. 

2. Für diese Aktivität wird ein Rollenspiel mit einer zweiten Person (einer anderen Fachkraft) 

durchgeführt. Bei diesem Rollenspiel soll der Mentor/die Mentorin seine/ihre 

Kommunikationsfähigkeiten auf der Grundlage des Modells von Brymer trainieren. 

3. Es ist wichtig, dass die Mentor:innen folgendes beachtet:  

▪ Beobachten Sie zuerst; vermeiden Sie es, aufdringlich zu sein; fragen Sie, was die 

Leute brauchen und wie Sie helfen können. 

▪ Seien Sie darauf vorbereitet, dass die Person Ihnen aus dem Weg geht oder 

umgekehrt, dass sie Sie nicht gehen lassen will. 

▪ Konzentrieren Sie sich darauf, auf die Bedürfnisse der Menschen zu hören, denen Sie 

helfen, wenn sie sprechen. 

▪ Sprechen Sie ruhig und geduldig und seien Sie einfühlsam. Vermeiden Sie Slang oder 

Jargon. 

▪ Bestärken Sie die Person positiv in ihren Versuchen, sich in Sicherheit zu bringen und 

mit ihrer Situation umzugehen. 

 

Take-away Message: Diese Aktivität ist entscheidend für die Arbeit an der Kommunikation. 

Sie wird die Fähigkeiten des Mentors/der Mentorin in der Kommunikation mit Menschen mit 

potenziellem Trauma verbessern, indem sie Anknüpfungspunkte und Gründe dafür liefert, wie 

man Interviews führt und Fragen auf eine aufmerksamere Weise stellt.


